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Liebe Leserinnen und Leser, 
alle Gottesdienste, Kreise und Veranstaltungen in dieser Ausgabe können nur 
im Rahmen der gesetzlich genehmigten Regelungen bezüglich der Corona-
Pandemie stattfinden. 
Um den Datenschutz gewährleisten zu können, bitten wir Sie uns mitzuteilen, 
wenn Sie keine Erwähnung in unserem Gemeindebrief wünschen. 

Ihre Redaktion 
Für aktuelle Informationen finden Sie uns: 
 

Schaukästen: Gräfestraße 18 und im Innenhof des  
Eutritzscher Zentrums 
Internet: www.christuskirche-leipzig-eutritzsch.de 
Mail Gemeindebrief: peter.amberg@evlks.de 

 

Schaukästen: an der Kirche, am Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Gohliser 
Friedhof, Max-Liebermann-Straße (Krochsiedlung), Krokerstraße 10  
Internet: www.versoehnungs-gemeinde.de 
Mail Gemeindebrief: 
oeffentlichkeitsausschuss@versoehnungs-gemeinde.de 

 

Schaukästen Podelwitz: Buchenwalder Straße, am Tor zum Alten 
Friedhof und Straße der Jugend, vor dem Neuen Friedhof  
Schaukästen Wiederitzsch: Zur Schule, am Tor zur Kirche, Bahn-
hofstraße 10, Tor zum Pfarrhof, und Friedhof Wiederitzsch, 
Delitzscher Landstraße 151, links neben dem Eingang zur Kapelle 
Internet: www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de 
Mail Gemeindebrief: kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de 
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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs, 
 
Nebel, eine Person, Wald, viel Schnee und eine leuchtende Laterne, viel mehr 
zeigt das Bild nicht, welches unseren Gemeindebrief schmückt.  
Vielleicht fragen Sie sich auch, warum diese Person sich wohl auf den Weg ge-
macht hat.  
 
Wohin möchte sie wohl gehen? Was ist ihr Ziel? Wieso macht sie sich die Mühe, 
durch den tiefen Schnee zu stapfen und das auch noch ganz allein?  
Die Person wirkt sehr zielstrebig, als wäre das Ziel schon vor Augen, auch wenn 
wir es nicht sehen können. Es scheint ein Ziel zu sein, für das es sich lohnt, die 
warme Wohnung zu verlassen und sich auszustatten mit Kleidung und Licht, um 
den Weg durch den Nebel gut zu überstehen.  
 
Gerne würde ich diese Person ein Stück begleiten, um mehr über sie zu erfahren.  
So kann ich ihr nur hinterherblicken und mich fragen, was mich selbst daran hin-
dert aufzubrechen, welcher Nebel mich davon abhält. Eventuell der Druck, jetzt 
endlich noch die übrigen Geschenke zu besorgen oder die ersten Planungen für 
das neue Jahr 2022. So viel ist zu erledigen. Da fällt es schwer, ein konkretes Ziel 
vor Augen zu haben.  
 
Dabei liegen die dunklen Herbstmonate nun hinter uns und das Licht gewinnt all-
mählich wieder die Oberhand. Der Schmuck in den Vorgärten, Wohnungen und 
Fenstern verleiht der Umgebung ihren ganz eigenen Glanz und die Vorfreude auf 
die anbrechende Advents- und Weihnachtszeit bringt nicht nur Kinderaugen zum 
Leuchten.  
 
Wir werden Krippenspiele sehen, in denen sich die unterschiedlichsten Menschen, 
Hirten und Könige, auf den Weg machen zu einem kleinen Kind, geboren im Stall. 
Sie lassen ihren Alltag zurück, um Gott nahe zu kommen. Auch, wenn sie nicht 
wissen, was sie erwarten wird.  
 
Ich möchte mir sie und die Person auf dem Bild dieses Jahr als Vorbild nehmen, 
um zwischen allen Terminen und Pflichten mich auch auf den Weg zu machen, 
kurz innezuhalten und den Advent in seiner ganzen Erwartung genießen zu kön-
nen. 
 
In diesem Sinne wünscht Ihnen, auch im Namen von Pfarrerin Arndt, Pfarrer   
Zieglschmid, Pfarrer Dr. Amberg, Vikar Cornelius Voigt, allen Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen und allen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2022. 
 
Ihre Vikarin Jenny Beyer 
        



 
 

 Musikkreise der Schwestergemeinden 
 

4 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
Für alle Angebote sind Anfänger und Wiedereinsteiger herzlich willkommen.

Vorkurrende 
Vorschule und Klassen 1/2 
freitags 
15.00 – 15.45 Uhr 
 
Kurrende 
Klassen 3 bis 7 
freitags 
16.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Posaunenchor 
dienstags  
19.00 – 20.30 Uhr 
 
Kontakt für alle: 
Iva Dolezalek 

Kurrende 
Vorschule und  
Klassen 1 und 2 
donnerstags  
15.30 Uhr  
 
ab Klasse 3 
donnerstags  
16.15 Uhr 

Kontakt: 
Christian Otto 
 
Posaunenchor 
montags 19.00 Uhr im 
kleinen Saal des Dietrich- 
Bonhoeffer-Hauses 
 
Kontakt: 
Gerhard Schanze, 
Tel.: 9111950 

Kirchenchor Podelwitz 
freitags oder sonntags 
nach Absprache 18.00 Uhr 
oder 20.00 Uhr im Ge-
meinderaum des Pfarr-
hauses Podelwitz 
 
Kontakt:  
Heinz Böhmer, 
Tel.: 034294/73253 
 

Jugendchor 
ab Klasse 8 
freitags 18.00 – 19.30 Uhr in Eutritzsch 

 
Kammerchor 

mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr in Eutritzsch 
Kontakt: Iva Dolezalek 

 

Jungbläserkurs  
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr im Gemeindesaal der Christuskirchgemeinde,  
Gräfestraße 18 
Kontakt: 
Wilfried Thoß, wilfried_thoss@yahoo.de 

Gemeinsamer Chor 
mittwochs 19.30 Uhr, Versöhnungskirche 
Kontakt: Christian Otto 
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Christuskirch- 
gemeinde 

Versöhnungs-
kirchgemeinde 

Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

Kinderkirche Christenlehre 

1.-2. Klasse 
dienstags  
15.00 – 16.00 Uhr 

1.-2. Klasse 
donnerstags 
16.15 – 17.00 Uhr 

Vorschule-2. Klasse 
mittwochs, im Hort 
der Grundschule 
14.00 – 14.45 Uhr 

1.-2. Klasse 
montags 
14.15 – 15.00 Uhr 

3.-6. Klasse 
dienstags 
16.00 – 17.00 Uhr 
 

3.-6. Klasse 
donnerstags 
15.30 – 16.15 Uhr 
 

3.-6. Klasse 
mittwochs, im Ge-
meinderaum 
15.30 – 16.30 Uhr 

3. Klasse 
montags 
15.15 – 16.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

Versöhnungskids  
Die Versöhnungskids 
pausieren derzeit. 
 
 

Kontakt:  
Sabrina Weber 
 

 
 
 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

4.-6. Klasse 
montags 
16.15 – 17.15 Uhr 
 
 

Kontakt:  
Heike Thiel 

Informationen und Angebote für Kinder in Leipzig finden Sie unter: 
https://kirchemitkindern-leipzig.de 

Konfirmandenunterricht 

7. Klasse 

mittwochs  
16.30 – 17.30 Uhr  
im Pfarrhaus,  
Gräfestraße 18 
 
 
 

Kontakt:  
Pfr. Dr.  
Peter Amberg 

dienstags 
17.00 – 18.00 Uhr 
im oberen Jugend-
raum der Versöh-
nungskirche 
 

 
Kontakt: 
Pfr. Stefan  
Zieglschmid 

donnerstags  
18.00 – 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus Wiederitzsch 
 
 
 
Kontakt:  
Pfrn. Dorothea Arndt, Vikarin Jenny Beyer, 
Vikar Cornelius Voigt 

8. Klasse 

mittwochs  
17.30 – 18.30 Uhr 
im Pfarrhaus,  
Gräfestraße 18 
 
 
Kontakt:  
Pfr. Dr.  
Peter Amberg 

mittwochs 
17.00 – 18.00 Uhr 
im oberen Jugend-
raum der Versöh-
nungskirche 
 
Kontakt: 
Pfr. Stefan  
Zieglschmid 

mittwochs 
17.00 – 18.00 Uhr  
im Pfarrhaus Wiederitzsch 
 
 
 
Kontakt:  
Pfrn. Dorothea Arndt, Vikarin Jenny Beyer, 
Vikar Cornelius Voigt 



 
 

 Für junge Christen 
 

6 

 
 

 
 

Christuskirchgemeinde 

 
 
Krabbelgruppe (gemeinsam mit dem Zwergenkreis Gohlis) 
Aktuelle Informationen per Internetseite, Aushang oder Abkündigung 
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro, Tel.: 9029150 
 

Junger-Paar-Kreis 
16.12.21, 20.00 Uhr und 20.01.22 20.00 Uhr  
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 0178/7192817 
 

Gesprächskreis 
24.02.22, 20.00 Uhr 
„Vom Brennenden Dornbusch zum Kirchgebäude: Heilige Orte und Sakrale 
Räume“ zweiter Teil mit Irmgard Velten (S. 23) 
Kontakt: Pia Elfert, Tel.: 0160/97759073 
 

Tanzkreis 
nach Absprache 
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811 
 

Frauengesprächskreis 
14.12.21, 11.01.22, 08.02.22, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Christiane Reiche, Tel.: 0177/7989815 
 

Weltgebetstag der Frauen 
04.03.22 Zukunftsplan: Hoffnung 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Kontakt: Christiane Reiche, Tel.: 0177/7989815 
 

Hausbibelkreis 
mittwochs 19.30 Uhr 
10.11.21    Christen und Juden. Gott handelt geheimnisvoll, 
                 damit viele gerettet werden. Römer 11

Junge Gemeinden 

Die Junge Gemeinde in der Versöhnungskirche trifft sich donnerstags 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr im oberen Jugendraum (Viertelsweg/Ecke Franz-Mehring-Straße)           
Scheut euch nicht und schaut vorbei! Wir freuen uns!     
Kontakt: Sabrina Weber 

Die Junge Gemeinde Podelwitz-Wiederitzsch trifft sich aller 14 Tage freitags im Pfarr-
haus Wiederitzsch, 19.30 – 21.00 Uhr. 
Kontakt: Jenny Beyer, Cornelius Voigt 

Jugendkirche 

Informationen zu Jugendgottesdiensten und Veranstaltungen in der Jugendkirche findet 
man unter: www.jupfa-leipzig.de oder www.pax-leipzig.de 
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24.11.21    Begabt für andere. Von Gott geschenkte Fähigkeiten 
                 entdecken und einsetzen. Römer 12 
08.12.21    Der Staat und ich. Wie Paulus über das 
                 Verhältnis zur Obrigkeit denkt. Römer 13,1-7 
22.12.21    Maria, bekommt Besuch von einem Engel.     Lukas 1,26-38 
05.01.22    Die Zukunft hat schon begonnen. Anbruch der Herrschaft Gottes. 
                 Markus 1,14-15; Lukas 4,16-30  
19.01.22    Gemeinde – erwählte und erlöste Kinder Gottes. Epheser 1,3-10 
02.02.22    Gemeinde – zum Lob der Herrlichkeit. Epheser 1,11-14 
16.02.22    Gemeinde – eine neue Schöpfung Gottes. Epheser 2,11-22; 3-6 
02.03.22    Gott und Geld: Liebt Jesus die Armen mehr als die Reichen? 
                 Lukas 6,20-23     
Kontakt: Johannes Beyer, Tel.: 9121744, E-Mail: hauskreis@johannesbeyer.de 
 

Miteinander – Füreinander 
Termine nach Absprache 
Kontakt: Ines Meyer, Tel.: 9029150, E-Mail: ines.meyer@evlks.de 
 

Aktive Senioren (gemeinsam mit Podelwitz-Wiederitzsch) 
jeweils am 08.12.21, 12.01.22 und am 09.02.22, 14.00 Uhr im Pfarrhaus Wie-
deritzsch. 
Kontakt: Joachim Lutze, Tel.: 9021092 
 

Frauengemeinde   
09.12.21, 13.01.22 und 10.02.22, jeweils 15.00 Uhr  
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156 
 

Tanzen im Sitzen für Senioren   
nach Absprache 
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811  
 
 

 
 

Versöhnungskirchgemeinde 

 
Zwergenkreis (gemeinsam mit Krabbelgruppe Eutritzsch) 
Aktuelle Informationen per Internetseite, Aushang oder Abkündigung 
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro Christuskirchgemeinde, Tel.: 9029150 
 

Bibelcafé 
wieder ab Januar 2022, donnerstags jeweils 15.30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Kontakt: Pfr. i. R. Dr. Sieghard Mühlmann 
 

Bibel am Abend 
Dienstag, 07.12.21, 04.01.22 und 01.02.22, 19.30 Uhr, online 
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid und Prof. Dr. Eberhard Keller, Tel.: 9122112
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Mittelalterkreis 
(wenn nicht anders angegeben 19.30 Uhr im oberen Jugendraum) 
15.12.21 Adventsfeier   (Ort bitte bei Karin Gallin erfragen) 
26.01.22 Teilnahme an der Bibelwoche  Pfr. Zieglschmid 
23.02.22 Jahreslosung     H.Darre 
Kontakt: Karin Gallin, KarinGallin@web.de, Tel. 4616827 
 
Hausbibelkreis 
Der Hausbibelkreis findet einmal monatlich an einem Mittwoch, 19.00 Uhr, 
statt. 
Kontakt: Prof. Dr. Eberhard Keller, Tel.: 9122112, 

Mail: ebi.keller@gmail.com 
 

Lesecafé 
Mittwoch, 08.12.21, 10.00 Uhr 
Kontakt: Irmtraut Plötze, Tel.: 9121012 
 

Frauen im Gespräch (Mütterkreis) 
Dienstag 14.12.21, 11.01.22 und 15.02.22, jeweils 19.00 Uhr,  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Kontakt: Christine Steeck, Tel.: 9116927 
 
Offener Kreis 
Montag, 20.12.21, 17.01.22 und 28.02.22, 14.30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid 
 
 
 
 

 

Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
 
 

Minis von 0 bis 6 
Die Minis treffen sich einmal im Monat montags am 06.12.21, am 10.01.22, am 
07.02.22 und am 14.03.22, jeweils 16.00 – 17.30 Uhr im Garten, in der Kirche 
oder im Gemeinderaum des Pfarrhauses Podelwitz. 
Auch „Mini“-Eltern sind immer herzlich willkommen! 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004 
 
Kinderkreis 
Donnerstags 14-tägig 15.45 – 16.45 Uhr. 
Die nächsten Termine sind am 02.12.21, zum Abschluss im Advent, und im neuen 
Jahr am 20.01.22, am 03.02.22, am 03.03.22, am 17.03.22 und am 31.03.22.  
Alle Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren sind mit ihren Eltern oder Großeltern ganz 
herzlich ins Pfarrhaus Wiederitzsch eingeladen
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Wir wollen gemeinsam spielen und biblische Geschichten hören. Ich freue mich 
auf Euch! 
Kontakt: Heike Thiel, über Pfarramt Wiederitzsch, Tel.: 5217004, oder per E-Mail: 
heikethiel@freenet.de 
 
Hauskreis Mittendrin 
Wir treffen uns als Hauskreis einmal im Monat um 19.30 Uhr jeweils abwechselnd 
bei den Teilnehmern und nehmen an den Veranstaltungen der Gemeinde teil. 
Exkursionen und Teilnahme an überregionalen Angeboten gehören auch zu unse-
ren Interessen. Wer neugierig ist, kann gerne dabei sein – jeder ist willkommen 
und kann das Angebot gerne annehmen. 
Die Termine sprechen wir im Kreis regelmäßig ab und sie können auch gern er-
fragt werden.  
Kontakt: Martina Binder, Tel.: 92799256, Michael Gruender, Tel.: 9120580 
 
Bibelgesprächskreis 
Der Bibelgesprächskreis findet am Donnerstag, 02.12.21, am 13.01.22, am 
10.02.22 und am 10.03.22, jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Wiederitzsch statt. 
Sofern persönliche Treffen nicht möglich sind, findet der Bibelgesprächskreis on-
line statt. 
Kontakt: Pfr. a. D. Dr. Timotheus Arndt,  
über Gemeindebüro Wiederitzsch, Tel.: 5217004 
 

Aktive Senioren (gemeinsam mit Eutritzsch) 
Die Aktiven Senioren treffen sich am 2. Mittwoch im Monat: am 08.12.21, am 
12.01.22 mit Vikar Cornelius Voigt zur Jahreslosung 2022 und am 09.02.22, je-
weils 14.00 Uhr im Pfarrhaus Wiederitzsch.  
Kontakt: Gemeindebüro Wiederitzsch, Tel.: 5217004 
 

Seniorenkreise Wiederitzsch und Podelwitz gemeinsam 
Zu den Nachmittagen des gemeinsamen Seniorenkreises sind Sie eingeladen ins 
Pfarrhaus Wiederitzsch oder ins Pfarrhaus Podelwitz. Wir treffen uns jeweils um 
14.30 Uhr, in der Regel am 2. Dienstag im Monat: zum Adventsnachmittag am 
14.12.21, am 11.01.22, am 08.02.22 und ausnahmsweise am 1. Dienstag im   
Monat zum Faschingsnachmittag am 01.03.22. 
Auf Wunsch holen wir Sie natürlich wie immer gern mit dem Auto ab. 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004 
 
 
E = Eutritzsch | G = Gohlis | DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus | P = Podelwitz 
W = Wiederitzsch | Pfrh = Pfarrhaus | K/Kirche = Katholische Kirche, Platz des 
20. Juli 1944 | StG = Katholische Kirche St. Gabriel, Georg-Herwegh-Str. 22 
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Dezember 2021 
04.12.21 16.00 Uhr  Adventskonzert mit Con Moto   P/Kirche 
05.12.21 16.00 Uhr  Adventskonzert mit CHORISMA e.V.  G/Kirche 
07.12.21 19.00 Uhr  22. Adventskonzert der Bundeswehr   G/Kirche 

„Feiern unter einem guten Stern“  
Einlass ab 18.00 Uhr 

11.12.21 15.00 Uhr  Vorweihnachtliche Musik und Lesungen 
     mit Familie Linde und Freunden   W/Kirche 
12.12.21 15.00 Uhr  Weihnachtsoratorium 1-3    G/Kirche 
17.12.21 10.30 Uhr  Weihnachtskonzert mit Schülern der   G/Kirche 
     Pestalozzi-Förderschule Leipzig 
 

Januar 2022 
02.01.22 10.00 Uhr  Weihnachtliche Posaunenmusik mit dem 
     Posaunenchor Lindenthal    P/Kirche 
15.01.22 17.00 Uhr  Texte, Meditation und Musik   G/Kirche 
16.01.22 15.00 Uhr  Neujahrskonzert mit dem Familienorchester  G/Kirche 

    Geyserhaus e.V. 
 

Februar 2022 
19.02.22 17.00 Uhr  Texte, Meditation und Musik   G/Kirche 
 

März 2022 
04.03.22 19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen    G/DBH 
04.03.22 18.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen gemeinsam mit der 
     Röm.-Kath. Gemeinde St. Gabriel    W/StG 
06.03.22 18.00 Uhr  MUSIKALISCHE VESPER anlässlich des   G/Kirche 

90. Kirchweihjubiläums der Versöhnungskirche 
(siehe Seite 26) 

 
Gemeindebrief in neuem Gewand 
Liebe Leserinnen, liebe Leser  
Nach mehr als 10 Jahren Konstanz in Sachen Gemeindebrief ist es Zeit für Verän-
derung. Die Redaktion aus den drei Gemeinden hat die Möglichkeit bekommen, 
ein ganz neues technisches System zur Erstellung des Gemeindebriefes zu nutzen, 
das im Auftrag der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland entwickelt wurde. 
Damit dürfen wir als Pilotgemeinde(n) in der sächsischen Landeskirche kostenfrei 
arbeiten (www.unser-gemeindebrief.de). Dieses System ermöglicht es vor allem, 
zeitgleich an den Inhalten zu arbeiten. Das ist eine große Erleichterung, da bisher 
immer eine Datei mühselig von A nach B nach C geschickt werden musste. Im 
Zuge dessen wurde auch intensiv über Inhalt, Aufbau und Layout beraten und ei-
nige Veränderungen beschlossen. Andere Vorgaben sind technischer Natur und so 
wird es nicht lange dauern und Sie werden den Gemeindebrief im neuen Gewand 
in Ihrem Händen halten. Wir hoffen, er wird Ihnen Freude bereiten. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Redaktionsteam 
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Sollt ich meinem Herrn nicht singen? 
 

Mit diesem Motto und 
tagesaktuellen Corona-
tests hat der Jugend-
chortag dieses Jahr 
stattgefunden: Proben, 
Workshop, gemeinsa-
mes Essen und viel 
Freude am Musizieren 
von morgens bis 
abends; und mit einem 
Abschlussgottesdienst 
in der Peterskirche, 
dieses Mal mit vielen 
Mitmachliedern für die 
Gemeinde. Viele Sän-

gerinnen und Sänger der acht Jugendchöre Leipzigs haben ihre Stimmen zum Lob 
Gottes klingen lassen. Dabei auch der Jugendchor der Versöhnungskirche und 
Christuskirche. 

Iva Dolezalek 
 
Kirchen-Entdecker-Tage vom 11.-13. Februar 2022 für 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
 
Hast du schon einmal in der Kirche in Schönefeld übernach-
tet? Hast du Lust, mit vielen anderen Kindern in den Winter-
ferien ein tolles Wochenende zu verbringen? 
 
Dann laden wir dich zu unseren Kirchen-Entdecker-Tagen vom 
11.-13.02.2022 ein. Wir starten am Freitag, dem 11. Februar 
2022, 18.00 Uhr in Schönefeld und enden mit einem Familien-
gottesdienst am Sonntag, dem 13. Februar 2022, 10.30 Uhr. Zu diesem sind eure 
Eltern herzlich eingeladen. 
 
Was dich erwartet: Übernachten in der Kirche, gemeinsames Kochen, Kinoabend, 
Samstagsprogramm und Spielen im Pfarrgarten mit Trampolin, Schaukel und Fuß-
ball.  
Was du brauchst: eine Isomatte, einen Schlafsack und persönliche Dinge, für Ver-
pflegung und Material 10,00 €.  
 
Bei Fragen und Anmeldung stehen dir und deinen Eltern die Gemeindepädagogin-
nen Heike Thiel, Sabrina Weber und Cornelia Gramm zur Verfügung.  
Termin: Anmeldungen bitte bis zum 01. Februar 2022 bei den Gemeindepädago-
ginnen. 

Heike Thiel 
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Gemeinsam das Abendmahl entdecken 
 

Am Samstag, den 9. Oktober, trafen sich im Pfarrge-
lände Eutritzsch 22 Kinder der Kirchgemeinden  
Eutritzsch und Podelwitz-Wiederitzsch mit ihren  
Eltern und Großeltern, um gemeinsam das Abend-
mahl zu entdecken. 
 
Nachdem die Kinder in Christenlehre und Kinderkir-
che schon verschiedene „Brotgeschichten“ der Bibel 
erkundet hatten, bot der Erstabendmahlskurs die 
Möglichkeit das schon Bekannte zu vertiefen, gemein-
sam zu singen, zu beten, zu spielen und einmal die 
Abendmahlsgefäße aus der Nähe zu betrachten.  

 
Familie Schumann: „Der Kurs war wirklich gut gemacht. Die Kinder haben viel  
gelernt und auch die Elternrunde war eine gute Einstimmung. Wir hatten den  
Eindruck, dass allen Eltern bewusst war, dass das ein besonderer Schritt für die 
Kinder ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Vikarin Jenny Beyer und Gemeindepädagogin Heike Thiel  
 

 

Das Brot 
ist lecker! 

Wann gibt es 
die nächste 
Brot-Ge-
schichte? 

Ich möchte einen 
Platz in der Ge-

schichte haben, wo 
das Brot geteilt 

wird. 
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Herzliche Einladung zur ökumenischen Bibelwoche 2022 
„Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung“ 
Bei der diesjährigen Bibelwoche, die wir für Ende Januar geplant haben, stehen 
Texte aus dem alttestamentlichen Danielbuch im Mittelpunkt des Nachdenkens. 
 
Sonntag, 23. Januar – Eröffnungsgottesdienste  
Wenn es gut geht – Daniel 1 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Podelwitz mit Kindergottesdienst 

Vikar Voigt/Pfrn. Arndt 
10.30 Uhr Gottesdienst in Wiederitzsch mit Abendmahl und Taufe 
 Vikar Voigt/Pfrn. Arndt 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelisch-Methodistischen Bethesdakirche, 

Blumenstraße 74, 04155 Leipzig-Gohlis 
Pastorin Eibisch 

Wenn andere nicht mehr weiterwissen – Daniel 2.19b-23.26-46 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Römisch-katholischen Kirche St. Georg, 

Platz des 20. Juli 1944, 04157 Leipzig-Gohlis 
Pater Josef kleine Bornhorst OP 

Wenn Gefahren drohen – Daniel 3,1-27 und 6,4-25 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Ev.-Luth. Versöhnungskirche, 

Pfr. Dr. Amberg 
 
Abende zur Bibelwoche 
Wenn wir vor Gott liegen – Daniel 9,1-6,18-27 
Montag 24.01.  19.30 Uhr – Pfarrhaus der Christuskirchgemeinde Leipzig- 

Eutritzsch, Gräfestraße 18, 04129 Leipzig-Eutritzsch  
Pastorin Eibisch 

Wenn Klugheit gefragt ist – Daniel 11,33-35 und 12,1-3  
Dienstag 25.01.  19.30 Uhr – Pfarrhaus der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Podelwitz-Wiederitzsch, Bahnhofstraße 10, 04158 Leipzig-
Wiederitzsch  
Pater Josef kleine Bornhorst OP 

Wenn einer übermütig ist – Daniel 5 
Mittwoch 26.01.  19.30 Uhr – Pfarrhaus der Evangelisch-methodistischen  

Kirche, Blumenstraße 74, 04155 Leipzig-Gohlis 
Pfarrer Zieglschmid   

Wenn Einsichten kommen – Daniel 7,9-14.21-27 
Donnerstag 27.01. 19.30 Uhr – Pfarrhaus der Römisch-katholischen Pfarrei 

St. Georg – Leipzig Nord, Hoepnerstraße 17, 04157 Leipzig-
Gohlis  
Vikarin Beyer 
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Johann Sebastian Bach 1685-1750 

 
Das für mich anrührendste Weihnachtslied wurde von Johann Sebastian Bach 
komponiert: “Ich steh an deiner Krippen hier“ (EG 37). Er schuf die zarte und sehr 
eingängige Melodie 1736. Der Text stammt von Paul Gerhardt. Er hat 1653 fünf-
zehn Strophen gedichtet. Neu war damals die „Ich-Form“. Statt des sonst übli-
chen „wir“ der Reformationslieder. Es ging dem Dichter aber nicht um eine Selbst-
darstellung, sondern um die Übermittlung von Glaubensaussagen. Das „Ich“ des 

Textes und das Jesuskind sind verschie-
dene Personen. Dennoch entwickelt sich 
im Text gleichsam die Mystik eines Paa-
res. Der singende und betende Mensch 
möchte an der Krippe stehen und in der 
im Gesangbuch neunten und damit letz-
ten Strophe sich dann sogar in die 
Krippe hineinbegeben. Paul Gerhardt hat 
seinen tiefen, vertrauenden Glauben in 
diesen Text eingebracht und auch eine 
innige Verbindung zu Jesus. „Jesu du 
mein Leben“ heißt es in der ersten Stro-
phe und das, was an Glauben geschenkt 
wurde, wird Jesus wiedergebracht. In 
der zweiten Strophe liegt der Schwer-
punkt darauf, dass der dreieinige Gott 
uns geschaffen hat und uns liebt und will 
und deshalb Jesus gegeben hat. Auch 
wenn es uns nicht gut geht, will Jesus 
sich uns zeigen und den Glauben stär-
ken, sowie „auch in der tiefsten Todes-
nacht“. Sowohl Paul Gerhardt wie auch 
Johann Sebastian Bach haben das erfah-
ren durch das Sterben vieler Familienan-
gehöriger. 1736 gab Georg Christian 
Schemelli ein „Musicalisches Gesang 

Buch“ heraus, für das Johann Sebastian Bach eine arienartige Melodie in c-Moll 
komponierte. Diese fand in den Gemeindegottesdienst Eingang. Die Melodie ist 
anrührend, besonders in der Verbindung mit der vierten Strophe: „Ich sehe dich 
mit Freuden an und kann mich nicht satt sehen“. Sehen auf Jesus, auf das Kind in 
der Krippe, auf den Heiland, das ist eine Hilfe und ein Trost. Im Kinde Jesus kön-
nen wir Gott sehen und dann „können wir nichts weiter“ als ihn anzubeten. Jo-
hann Sebastian Bach wurde 1685 in Eisenach geboren und war seit 1723 Kantor 
an der Thomaskirche in Leipzig und Musikdirektor der Stadt Leipzig. Er schuf hun-
derte Kantaten und etliche einzigartige Werke wie z.B. die H-Moll-Messe, das 
Weihnachtsoratorium und die Passionen. Er hat in diese Werke seinen starken 
Glauben eingebracht und damit in großartiger Weise das Evangelium verkündigt. 
Johann Sebastian Bach starb 1750 in Leipzig. 

 
Pfr. Dr. Peter Amberg 

Foto: pixabay 
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  = Abendmahl    = Kindergottesdienst 
 

  
Dezember 2021 

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und 
will bei dir wohnen, spricht der Herr. 

Sacharja 2,14 
 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

05.12.21 
2.  
Sonntag 
im 
Advent 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfr. Dr. Amberg 

10.00 Uhr 
Frau Weber 
Herr Otto 
Pfr. Zieglschmid 
Familiengottes-
dienst zum Advent 

14.00 Uhr 
Frau Thiel, Vikar Voigt, Pfrn. Arndt 

Gottesdienst zum Advent 
in der Kirche Wiederitzsch 

anschließend Adventsnachmittag im 
Gemeinderaum Wiederitzsch 

12.12.21 
3.  
Sonntag  
im  
Advent 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Posaunen 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 
 

15.00 Uhr 
J. S. Bach: Weih-
nachtsoratorium 
Kantaten I-III 
mit Geistlichem 
Wort 
s. Seite 26 
Es gilt die  
2-G-Regel 

10.30 Uhr 
Frau Thiel 
Vikar Voigt 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
Gottesdienst zum 
Erstabendmahl 
 
 
 

09.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 

19.12.21 
4.  
Sonntag  
im  
Advent 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
Frau von der 
Heyde und 
Gospelchor  
"open up wide" 
 
 

10.30 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfr. a.D. Dr. Arndt 

10.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
Gottesdienst mit 
Generalprobe des 
Krippenspiels der 
Christenlehre 
 
17.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Krippenspiel der 
Konfirmanden-
gruppe I 

22.12.21   17.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Generalprobe des 
Krippenspiels 
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Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

23.12.21    17.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Krippenspiel der 
Konfirmanden-
gruppe II 

24.12.21 
Heiliger 
Abend 

 
 
14.30 Uhr 
Christvesper 
mit Krippenspiel 
 
 
 
 
 
 
  
18.30 Uhr 
Musikalische 
Christvesper 

 
22.00 Uhr 
Christnacht der 
Altkatholischen 
Gemeinde 

14.00 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel der 
Kita Hildegardstift  
Pfr. Zieglschmid 
Kantor Otto 
15.30 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel der 
Kinderkirche  
Frau Weber 
Pfr. Zieglschmid 
Kantor Otto 
17.00 Uhr 
Musikalische 
Christvesper  
Pfr. Zieglschmid 
Kantorin Dolezalek 
22.00 Uhr 
Christnacht der 
Jungen Gemeinde 
Frau Weber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.00 Uhr 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
Christvesper mit 
Krippenspiel mit 
Kindern und Chor 

 
22.00 Uhr 
Familien Schaaf 
und Junold 
Christnacht 

 
 
 
15.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Christvesper mit 
Krippenspiel der 
Christenlehre 
 
17.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Christvesper mit 
Krippenspiel der 
Konfirmanden-
gruppe III 

 
22.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Christnacht 

25.12.21 
1.  
Christtag 

18.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 

in der Christuskirche 
mit dem Kammerchor 

 
 

10.00 Uhr 
Vikarin Beyer 

Pfr. a.D. Dr. Arndt 
in der Kirche Podelwitz 

 
 
 

26.12.21 
2. 
Christtag 

10.00 Uhr 
Singegottesdienst 

in der Versöhnungskirche 
Kantor Christian Otto, Pfr. Dr. Amberg 

10.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 

in der Kirche Wiederitzsch 

31.12.21 
Altjahres-
abend 

17.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 

in der Christuskirche mit Posaunen 
 

19.00 Uhr 
Orgelmusik zum Jahreswechsel 
in der Versöhnungskirche 
Pfr. Zieglschmid, Daniel Vogt 

18.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 

in der Kirche Wiederitzsch 
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Januar 2022 
Jesus Christus spricht: Kommt und seht! 

Johannes 1,39 
 

Eintritt frei, Spende zugunsten der 
Kirchenmusik erbeten 

 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

01.01.22 
Neujahr 

16.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 

in der Versöhnungskirche 
 

15.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 

in der Kirche Podelwitz 
 
 
 

02.01.22 
1.  
Sonntag 
nach dem 
Christfest 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 

10.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 

in der Kirche Podelwitz 
Gottesdienst mit dem Lindenthaler Po-

saunenchor 

06.01.22 
Epipha-
nias 

  18.00 Uhr 
Gottesdienst mit der Konfirmanden-

gruppe 
Pfrn. Arndt 

in der Kirche Wiederitzsch 

09.01.22 
1. Sonn-
tag 
nach 
Epipha-
nias 

17.00 Uhr 
Frau Thiel 
Frau Dolezalek 
Pfr. Dr. Amberg 
Wiederholung 
Krippenspiel 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
Wiederholung des 
Krippenspiels der 
Kinderkirche  

Bitte beachten Sie den Wechsel der 
Gottesdienstzeiten zwischen 

Podelwitz und Wiederitzsch 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 

16.01.22 
2. Sonn-
tag nach 
Epipha-
nias 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 

09.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
 
 

10.30 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
 

 

23.01.22 
3. Sonn-
tag nach 
Epipha-
nias 

10.00 Uhr 
Beginn der Bibelwoche 

in der Versöhnungskirche 
Pfr. Dr. Amberg 

 
 

09.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
 
 
 

10.30 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
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Februar 2022 
Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn unter-

gehen. 
 

Epheser 4,26
 

 
 
 
 
  

 Gottesdienst zum 
Beginn der Bibel-
woche  

Gottesdienst zum 
Beginn der Bibel-
woche und Taufe 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

30.01.22 
Letzter  
Sonntag 
n. 
Epipha-
nias 

10.00 Uhr 
Pfr. i.R. 
Thomas Müller 
 

10.00 Uhr 
Familienkirche 
Frau Weber 
Herr Weber  

09.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Vikarin Beyer 
Pfr. a.D. Dr. Arndt 
 
 

10.30 Uhr 
Vikar Voigt 
Vikarin Beyer 
 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

06.02.22 
4. Sonn-
tag 
vor der 
Passions-
zeit 

 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid 
 
 

 

09.00 Uhr 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 

Taufgedächtnis 
Verabschiedung 
Vikarin Beyer 

10.30 Uhr 
Frau Thiel 
Vikarin Beyer 
Pfrn. Arndt 
 
 

Gottesdienst zum 
Erstabendmahl 
Verabschiedung 
Vikarin Beyer 

13.02.22 
Septu-
agesimae 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Zieglschmid  

09.00 Uhr 
Pfr. a.D. Dr. Arndt 
 

 

10.30 Uhr 
Pfr. a.D. Dr. Arndt 
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März 2022 
Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; 

seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen. 
 

Epheser 6,18 

 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

20.02.22 
Sexagesi-
mae 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Kriewald 

in der Christuskirche 
 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

27.02.22 
Estomihi 
 

10.00 Uhr 
Prädikantin  
Velten 

 

10.00 Uhr 
Familienkirche 
Frau Weber 
Herr Weber 

09.00 Uhr 
Pfrn. Dr. Zeitler 
 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Dr. Zeitler 
 

Datum 
 

Eutritzsch 
 

Gohlis 
 

Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

04.03.22 
Weltge-
betstag 
 
 

19.30 Uhr 
Frauengesprächs-
kreis 

19.00 Uhr 
Weltgebetstag der 
Frauen im DBH 
(siehe Seite 12) 

18.00 Uhr 
Weltgebetstag gemeinsam mit der 

Röm.-Kath. Gemeinde in der Kirche St. 
Gabriel, Georg-Herwegh-Straße in 

Wiederitzsch 

06.03.22 
Invocavit 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

18.00 Uhr 
MUSIKALISCHE 
VESPER 
zum 90. Kirch-
weihjubiläum 
Pfr. Zieglschmid 
Kantor Otto 
(siehe Seite 26) 

09.00 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
 
 

10.30 Uhr 
Vikar Voigt 
Pfrn. Arndt 
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt….  
Wer kennt ihn nicht, diesen Spruch zur Adventszeit. 
Die Adventszeit ist die Zeit, in der wir uns besonders besinnen, einen Gang runter 
schalten und die Ankunft Jesus auf unserer schönen Erde mit großer Freude er-
warten. Wenn ich meinen Geburtstag vorbereite, denke ich als erstes an meine 
Geburtstagskerze. Ich suche für sie einen schönen Platz aus, meistens in der Mitte 
unseres großen Esstisches. Ich sorge für einen sicheren Untersetzer und zünde sie 
an meinem Geburtstag an. Natürlich ist das nicht so ganz vergleichbar mit der Ad-
ventszeit. Schließlich ist die Geburt von Jesus die beste gute Nachricht, die die 

Menschen je erhalten haben. Gott hat uns mit Jesus auf 
Erden seine ganze Liebe geschenkt. 
Zur Vorfreude auf dieses Ereignis zünden wir in der      
Adventszeit jede Woche eine der 4 Kerzen auf unserem 
Adventskranz an. Hier findest du eine Anleitung für deinen 
eigenen Adventskranz. 
Du benötigst:  

ü grünes Blatt A3, 1 rotes Blatt A4, 1 gelbes/oranges Blatt 
ü Bleistift, Lineal 30 cm, Zirkel, Schere, Leim/Heißklebepistole/Tacker  
ü Als Verzierung: Hagebutten, Eicheln, kleine Zweige z.B. von Nadelbäumen 
ü Eine erwachsene Person 
ü Zum Aufhängen: Pappe A4, Locher, Faden 
 

Schneide mit Hilfe einer erwachsenen Person einen gro-
ßen Ring mit ca. 4 cm Breite aus (Zirkel 11cm Außen-
kreis, 7 cm Innenkreis) aus dem grünen Papier. Schneide 
von dem roten Blatt 8 schmale Streifen, ca. 2,5x20cm, 
ab. Schneide zuletzt aus dem gelben/orangenen Papier 4 
tropfenförmige Flammen aus. Nun falte mit jeweils 2 ro-
ten Streifen insgesamt 4 Hexentreppen. Dazu musst du 
die Streifen an der unteren Seite so zusammentackern, 
dass sie wie die Zeiger einer Uhr auf um 3 stehen. Befes-
tige an der oberen Seite der Hexentreppen jeweils eine 
Flamme. Anschließend klebst du die Kerzen auf den grü-
nen Kranz. Verziere den Kranz mit deinen gesammelten 
Materialien. Möchtest du deinen Kranz aufhängen, ver-
stärke ihn mit Pappe, loche 4 Löcher hinein und fädele 
einen Faden hindurch. 
 
Viel Spaß – Eure Marianne und Emma 
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Ein Nachmittag im Kirchgarten 
Was verheißend klang, wurde mit gutem Wetter und vielen Gästen 
belohnt. Am 11. September hatte die Christuskirchgemeinde zum 
„Nachmittag im Kirchgarten“ eingeladen. Ein fröhliches, ungezwunge-
nes Kennenlernen und Wiedersehen sollte es werden in und um un-
sere Kirche. Mit Slackline, Tischtennisplatte, Bücherschrank und Pflan-
zentauschbörse, mit Jungbläsern, Orgelführung und Konzert für Groß 

und Klein und natürlich mit Kaffee und Kuchen. Die Großen konnten mit Frau Thiel 
basteln oder herausfinden, wer in Ihrer Nachbarschaft wohnt, während für die 
Kleinen die Krabbelgruppe und der Kindergarten eine Spiellandschaft gestaltet 
hatten. Beim Plaudern, Spielen und Lauschen verging die Zeit wie im Flug und als 
es langsam Abend wurde, hörte man vielerorts: „Das machen wir mal wieder“. 
Und genauso wird es kommen. Der nächste „Nachmittag im Kirchgarten“ ist schon 
geplant. Danke an alle, die diese Idee mit Leben gefüllt haben. 

Runa Sachadae 

 
Fotos: Elke Weber
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Sommererlebnisse der „Aktiven Senioren“ 
 
Liebe Gemeindeglieder, zuletzt berichtete ich von unserem Neustart nach dem 
Lockdown im Juni: vom Besuch der Schlosskirche in Leipzig-Lützschena. Im August 
tauchten wir wieder beim Sommerfest im paradiesischen Garten der Familie Gröb-
ner in die blühende Vielfalt der Natur ein, die es als Vermächtnis zu bewahren gilt. 
Die mitgebrachten Getränke und Speisen ließen diesen Tag mit Liedern, Gesprä-
chen, kleinen Geschichten und Einblicken in interessante Freizeitbeschäftigungen 
wie die Verarbeitung von Schafwolle zu nachhaltigen Bekleidungsstücken wieder zu 
einem Erlebnis werden. 
Am 9. September startete nun endlich unsere im letzten Jahr verschobene gemein-
same Ausflugsfahrt mit der Gemeinde Podelwitz-Wiederitzsch nach Annaburg und 
Torgau. 
In Annaburg empfing uns im Bürgerhaus eine liebevoll hergerichtete kleine Ausstel-
lung zur Stadtgeschichte sowie das Schloss Annaburg. Kurfürst August I. von Sach-
sen errichtete das Schloss 1572 bis 1575 als Residenz- und Jagdschloss als Wit-
wensitz für seine Gemahlin Anna, die auch zur Namensgeberin von Stadt und 
Schloss wurde. Das Schloss beherbergte die erste sächsische Hofapotheke, da sich 
Kurfürstin Anna vielseitig mit Heilkunde, Medizinherstellung und diversen Koch-
künsten beschäftigte. Die interessante Architektur des Schlosses und die es umge-
bende Wasserburg rundeten das Bild ab. Am hübsch gestalteten Anger konnte auch 
ein Erinnerungsdenkmal an den Pfarrer und Mathematiker Michael Stifel bestaunt 
werden, der für den 19.10.1533, einen Sonntag, seinerzeit den Weltuntergang vor-
berechnet hatte, der aber dann doch nicht eingetroffen ist. 
Weiter ging es zur alten sächsischen Residenzstadt Torgau, die auch als Hebamme 
der Reformation bezeichnet wird. Dort kehrten wir zu einer Andacht, gehalten von 
Vikarin Jenny Beyer, in die Stadtkirche St. Marien ein, in der auch das Grabdenkmal 
von Luthers Frau, Katharina von Bora, zu sehen ist. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen im Gasthaus „Herr Käthe“ schauten wir uns die Altstadt von Torgau mit 
ihrem prächtigen Markt und dem Renaissancerathaus, das Sterbehaus der Katha-
rina von Bora und das Torgauer Schloss an. 
Unser Reiseleiter, Herr Seidel, informierte uns währenddessen umfassend über ge-
schichtliche Ereignisse in und um Annaburg und Torgau in dieser Epoche. 
Die gemeinsame Zeit war für alle unsere Mitstreiter wieder von vielen interessan-
ten, nützlichen und persönlichen Erlebnissen geprägt. Vielen Dank nochmals Marion 
Kunz und Pfarrerin Arndt für die gute Vorbereitung. 
Auch wir würden uns über Zuspruch und neue Mitstreiter in unseren Reihen freuen. 

 
Joachim Lutze 

       
 
 
 
 
 
 
            Fotos: 

Jutta Gröbner
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Christnacht der Altkatholischen Gemeinde 
In diesem Jahr wird am Heiligen Abend um 22 Uhr die Altkatholische Gemeinde in 
unserer Kirche zu Gast sein. Alle Besucher sind herzlich eingeladen, Gottesdienst 
und Abendmahl gemeinsam zu feiern. 
 
Persönlicher Besuch vom Pfarrer  
Die Mitglieder unseres Diakoniekreises erfüllen vielfältige Aufgaben. So besuchen 
wir nicht nur die Jubilare unserer Gemeinde, sondern auch erkrankte Gemeinde-
glieder im Krankenhaus oder Zuhause.  
Es kommt vor, dass wir gefragt werden, ob auch ein persönlicher Besuch von Pfr. 
Dr. Amberg möglich wäre. Selbstverständlich können Sie ihn direkt unter 
0178/7192817 erreichen und einen Besuchstermin mit ihm vereinbaren.  
Auch Christiane Reiche (0177/7989815) oder die Mitarbeiterinnen im Pfarramt 
(9029150) leiten Ihren Besuchswunsch gern weiter. 

Christiane Reiche 
Weltgebetstag der Frauen am 4. März 2022 
Dieses Jahr sind es die Frauen aus England, Wales und Nordirland, die uns in der 
Liturgie von ihrem Alltag, von ihrer Sicht auf die Welt mit ihren Problemen und 
Chancen, erzählen. Sie laden uns zum „Zukunftsplan Hoffnung“ ein. Hoffnung vor 
allem für die vielfältig belasteten Frauen in aller Welt, aber auch Hoffnung für die 
Menschen, die angesichts der globalen Herausforderungen manchmal verzweifeln 
möchten. Sie verweisen uns auf Jeremia, der in der Zeit des babylonischen Exils, 
als das Volk Israel um seine Identität, um seinen Bestand fürchtete, die Menschen 
aufforderte, nicht zu verzweifeln, sondern ihr Leben unter den neuen Bedingungen 
zu gestalten und sogar für ihre neue Heimat zu beten: Hoffnung statt Verzweif-
lung und Aktion statt Resignation. 
Wir freuen uns auf unser Miteinander – im Anschluss an den Gottesdienst auch bei 
landestypischen Speisen. 
Christuskirchgemeinde Eutritzsch: Freitag, 4. März, 19.30 im Gemeindesaal 

Pia Elfert 
 

Einladung zum Gesprächskreis 
„Vom Brennenden Dornbusch zum Kirchgebäude: Heilige Orte und Sakrale 
Räume“ 
Mit dem zweiten Teil zu diesem Thema findet der Gesprächskreis am 24. Februar, 
20.00 Uhr, im Gemeindesaal statt. (S.6)  
Seien Sie herzlich eingeladen!  

Pia Elfert und Irmgard Velten 
 

Romantik trifft Barock 
 

Konzert für Querflöte, Oboe, Cembalo und Orgel 
 

Werke von Vivaldi, Koessler, Stieglitz und Dietze 
 

Sonntag, 6. Februar 2022 
17 Uhr 

Christuskirche 
Bitte informieren Sie sich kurz vor der Veranstaltung zu evtl. Coronamaßnahmen
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Zum Baugeschehen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Bereits vor längerer Zeit hatten wir geplant, in unserer KiTa den Gardero-
benraum (bisher im 1. OG) und den Wasch- und Toilettenraum (bisher im 
EG) zu tauschen, damit die Kinder für einen Toilettengang nicht immer die 
Treppe nach unten und dann wieder zurück bewältigen müssen. 
Im Sommer konnten wir nun im 1. OG nach monatelanger Bauzeit den 

neuen Wasch- und Toilettenraum unserer KiTa in Betrieb nehmen. Der einstige 
Wasch- und Toilettenraum im EG wurde mittlerweile zurückgebaut und wird nun 
als neuer Garderobenraum hergerichtet. 
Mit dieser Maßnahme verbunden war, dass wir in unserem Kleinen Saal ein Inte-
rim für die KiTa-Garderobe eingerichtet haben, damit alle Abläufe auch in der 
Bauphase sichergestellt werden können. Nun hoffen wir, mit den Baumaßnahmen 
zügig voran zu kommen und zum Jahresende auch unseren (längst sanierten) 
Kleinen Saal der Gemeindearbeit wieder zur Verfügung stellen zu können. 
Mittlerweile ist ebenfalls der neue Toilettenanbau am DBH weitgehend fertigge-
stellt. Er ist deutlich größer als der ursprüngliche, da wir im Neubau eine behin-
dertengerechte Toilette eingebaut haben. 
Für Menschen mit einer Behinderung ist das DBH jetzt also über den Außenaufzug 
erreichbar, die EG-Ebene unserer Gemeinderäume ist weitgehend barrierefrei und 
die Nutzung einer behindertengerechten Toilette nun ebenfalls möglich. 
Jetzt muss noch das Treppenhaus der KiTa zum Freigelände hin fertiggestellt wer-
den, damit die Kinder dieses wieder nutzen und wir dann den Flur vor dem Gro-
ßen Gemeindesaal sanieren können. Die damit verbundenen Parkettarbeiten wer-
den nochmals eine erhebliche Einschränkung für ca. 2 - 3 Wochen mit sich brin-
gen. Wenn aber auch dieser Bauabschnitt abgeschlossen ist, werden Sie als Ge-
meinde ein nahezu vollständig saniertes und restauriertes Zuhause für unsere 
Veranstaltungen im DBH vorfinden. 

Pfr. Stefan Zieglschmid 
 

Spitzenstart der Kindergruppen nach der Coronaunterbrechnung 
Die Kindergruppen sind nach der Coronaunterbrechung wieder in vollem Gange. 
Die Gruppe der Kinder bis zur 2. Klasse ist auf 20 Kinder angewachsen, was mich 
sehr freut und auch überrascht, denn in der Coronaunterbrechung haben wir uns 
meistens mit ca. 8 Kindern online getroffen. Und dass die Gruppe nun so groß ist, 
finde ich echt unglaublich. Es macht viel Spaß und die Kinder freuen sich jede Wo-
che aufs Neue, Geschichten aus der Bibel zu hören. 
Die Gruppen der Klassen 3 – 6 treffen sich seit diesem Schuljahr gemeinsam, da 
eine große Gruppe an Sechstklässlern im Sommer 2020 in den Konfirmandenun-
terricht übergewechselt ist und die Kinder, die das 3. und 4. Schuljahr besuchten 
und in 2020 den Weg zu uns in die Kindergruppe gefunden haben, noch klein war. 
Ich hoffe sehr, dass durch die Besuche im Sommer noch einige den Weg zu uns 
finden werden. 
Ich freue mich auf euch! 
Eure Sabrina Weber
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Endlich wieder volles Leben im Gottesdienst 
Ein ereignisreicher und farbenfroher September ist vorüber und verabschiedete 
uns nicht nur mit sonnigem Spätsommerwetter. Die Gottesdienste im September 
lebten von gefüllten Kirchenbänken. Zahlreiche Gemeindeglieder und Gäste, Alt 
und Jung, ja ganze Familien kamen im Familiengottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn am 12. September, im Gottesdienst zur Vorstellung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden am 19. September, im Festgottesdienst zur Konfirmation am      
26. September und beim Familiengottesdienst zum Erntedankfest am 3. Oktober 
zusammen. 
Sinnbildlich für den Psalm 91 – Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt – veran-
stalteten die Kinder im Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn unter der Lei-
tung von Frau Weber, begleitet durch Kantor Herr Otto eine Schirmparade, sie 
wurden interviewt und die Kurzpredigt durch Pfarrer Zieglschmid schloss den in-
haltlichen Kreis. Im Abschluss verteilten die Kita-Mitarbeiter:innen die Portfolio-
Ordner an 25 Vorschüler und verabschiedeten sie herzlich aus dem Kindergarten.  
Im Festgottesdienst zur Konfirmation, begleitet durch Kantorin Frau Dolezalek, 
dem Jugendchor Eutritzsch sowie dem Posaunenchor, bestätigten 11 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, darunter zwei Täuflinge, vor der Gemeinde ihren Glau-
ben an Gott und erhielten erstmalig das Heilige Abendmahl. Ihr wachsender 
Glaube wird nun durch uns als Gemeinde gestärkt und getragen, nochmals herzli-
chen Glückwunsch. Aufgrund des schönen Wetters konnten einige Feierlichkeiten 
im Anschluss auch in den Räumen der Kirche und im Kirchgarten stattfinden.  
Und zum Oktoberstart, ein bunter und gut besuchter Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest. Besonders hat 
uns gefreut, dass nach langer 
Corona-bedingter Pause un-
sere Kurrende wieder singen 
konnte. Cornelius Voigt, (der-
zeit Vikar bei Pfrn. Arndt), der 
an der Seite unserer Gemein-
depädagogin Sabrina Weber 
sein Vikariat in Eutritzsch und 
in unserer Gemeinde absolvie-
ren wird, hat sich bei seiner 
Vorstellung im Gottesdienst 
von der Fröhlichkeit der Ge-
meinde anstecken lassen. 

 
Foto: Marianne Bruchmann 

Im Namen der Kirchvorsteher:innen und der Gemeinde darf sicher gesagt wer-
den: Wir wünschen uns mehr von diesen bunten generationsübergreifenden Got-
tesdiensten.  
Sie sind Gemeindeglied und fragen sich wie viele Hände einen lebendigen Gottes-
dienst oder eine kirchenmusikalische Veranstaltung gelingen lassen? Sie können 
sich vorstellen mit Freude einen Lektorendienst zu übernehmen? Oder halten sich 
gern im Hintergrund, möchten aber unterstützen bei Vor- und/oder Nachbereitun-
gen?  
Dann melden Sie sich gern im Gemeindebüro. Wir freuen uns auf Sie! 

Marianne Bruchmann und Matthias Rudolph
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Neue Kissen für unsere Kirche 

 
Liebe Gemeinde, 
wir haben eine kleine Spendenaktion für die Erneuerung der Sitzkissen in unserer 
Kirche gestartet. Einige der jetzt aussortierten Exemplare haben wahrscheinlich 
40 Jahre erlebt und hatten noch Dederonbezüge, einen Stoff, den unsere jüngeren 
Gemeindeglieder aus dem Museum kennen. Mit einem kleinen Betrag ist hier viel 
getan. Wir bemühen uns um eine günstige und leicht waschbare Variante und hof-
fen, bald alle alten Exemplare aussortieren zu können. 
Unser Spendenkonto finden Sie am Ende des Gemeindebriefes. Als Spendenzweck 
bitte den Betreff Sitzkissen angeben. 
 

Karin Gallin und Christine Lommatzsch 
 
 
 

 

Sonntag, 3. Advent, 12. Dezember 2021, 15.00 Uhr 
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium Kantaten I-III 

in kammermusikalischer Besetzung 
P. Kling (Sopran) A. Michelsen (Alt) N. Hübinette (Tenor) 

T. Fröb (Bariton) KleineKantorei Leipzig, Kammerorchester, 
I. Dolezalek (Orgel) C. Otto (Leitung) 

 
Geistliches Wort: Pfarrer S. Zieglschmid 

 
Eintrittskarten sind im Gemeindebüro 

und vor dem Konzert in der Kirche erhältlich. 
(12 € für Erwachsene, 7 € für Leipzig-Pass-Inhaber und Jugendliche, 

Kinder bis 14 Jahre frei) 
Es gilt die 2-G-Regel (Zutritt nur für Geimpfte und Genesene) 

 
 
 

 

Sonntag Invocavit, 6. März 2022, 18.00 Uhr 
 

MUSIKALISCHE VESPER 
zum 90. Kirchweihjubiläum der Versöhnungskirche 

 
Die KleineKantorei Leipzig und Christian Otto musizieren 

Chormusik a cappella von Schütz, Mendelssohn und anderen.  
Liturgische Leitung und Predigt: Pfr. Stefan Zieglschmid 
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden zugunsten der 

Kirchenmusik an der Versöhnungskirche. 
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Kann ich mit meinem Geld etwas Gutes tun? 
Natürlich! 
Kirchgeld 
Ein herzlicher Dank allen, die durch Ihr Kirchgeld in diesem Jahr die 
Arbeit und das Leben in unserer Kirchgemeinde bereits unterstützt ha-
ben. Eine herzliche Bitte an alle, die Ihr Kirchgeld 2021 noch nicht ein-
gezahlt haben. Ihr Kirchgeld kommt der eigenen Gemeinde zugute 

und ist eine wichtige Grundlage für das Gemeindeleben. 
Einen Kirchgeld-Erinnerungsbrief werden wir auch in diesem Jahr nicht verteilen. 
Ihre Kirchgemeinde baut auf Ihre Unterstützung. Auf Seite 31 finden Sie die 
Bankverbindung. Wir freuen uns aber auch auf Ihren Besuch im Gemeindebüro.  
„Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.“ – Gemeinsam für Klimagerechtigkeit 
Unter diesem Motto wird die 63. Aktion von Brot für die Welt am Beginn der Ad-
ventszeit eröffnet.  
Schwerpunkt der Arbeit ist die Ernährungssicherung. In Zeiten des Klimawandels 
und knapper werdender Ressourcen wird der Kampf gegen Hunger und Mangeler-
nährung immer wichtiger. Im Sommer 2021 haben wir selbst in Deutschland er-
fahren, wie bedrohlich extreme Wetterbedingungen sind. Die Klimakrise ist eine 
Gerechtigkeitskrise, denn die Ärmsten trifft der Klimawandel am härtesten. Un-
sere Partner weltweit sind Vorbilder im Kampf gegen die Klimakrise. Wir müssen 
jetzt gemeinsam handeln, schreibt „Brot für die Welt“ auf seiner Internetseite. 
Ein Beispiel aus Bangladesch: 
Seit vor ein paar Jahren Wirbelsturm Sidr über das Land raste und Flutwellen 
Böden und Grundwasser versalzten, war Aklima Begum froh, wenn ihre Kinder 
nicht hungrig ins Bett gehen mussten. Auf ihren Äckern gedieh kaum noch etwas 
‒ bis Mitarbeitende der Organisation CCDB an ihre Tür klopften. Sie gaben ihr 
salzresistentes Saatgut, installierten vor ihrem Haus einen Regenwassertank und 
zeigten ihr, wie sie Gemüse in Hochbeeten ziehen kann. „Für eine sichere Zukunft 
brauchen wir vor allem Wissen“, sagt Aklima Begum heute.  
Durch Ihre Spende an Brot für die Welt helfen Sie jährlich Hunderttausenden Men-
schen, sich und ihren Familien eine bessere Zukunft aufzubauen. Brot für die Welt 
arbeitet eng mit einheimischen, oft kirchlichen Partnerorganisationen zusammen. 
Sie kennen die Situation vor Ort am besten und wissen genau, was die Menschen 
brauchen. So können Sie sicher sein, dass Ihre Spende bei den Bedürftigen an-
kommt!  
Spendenkonto Brot für die Welt 
IBAN:  DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC:  GENODED1KDB 
Bank für Kirche und Diakonie  
Quelle: https://www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/aktion-63-eroeffnung/ 

Pfrn. Dorothea Arndt 
Heilig Abend – und immer noch „Corona“ 
Es ist nun schon zu ahnen, dass wir den Heiligen Abend wieder nur unter Ein-
schränkungen feiern können. Wir bitten herzlich, auf aktuelle Hinweise in den 
Schaukästen und auf der Homepage unserer Kirchgemeinde zu achten. 

Pfrn. Dorothea Arndt
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Liebe Gemeinde, 
„Wie lange bist du eigentlich noch da, Jenny?“, diese Frage begleitete mich immer 
wieder einmal durch mein Vikariat und meistens antwortete ich: „Ach noch ein 
ganzes Stück, bis Februar 2022.“ Nun neigt sich das Jahr dem Ende zu und dieser 
Februar kommt schneller als gedacht. 
Diesen Moment möchte ich nutzen, um Ihnen und Euch DANKE zu sagen:  
DANKE für die offene Art, mit der mein 
Mann Constantin und ich in die Gemeinde 
aufgenommen wurden. 
DANKE für jedes aufmunternde Lächeln 
ohne oder hinter der Maske. 
DANKE für die Begleitung bei meinen ersten 
„Gehversuchen“ im Gottesdienst. 
DANKE für die gemeinsamen Nachmittage in 
den verschiedenen Kreisen. 
DANKE für die gemeinsamen Feste. 
DANKE für das gemeinsame Herumexperi-
mentieren an Online-Gottesdiensten und 
Live-Stream-Formaten. 
DANKE für abwechslungsreiche Konfi- und Junge Gemeinde Abende live oder on-
line. 
DANKE für Ihr und Euer Vertrauen. 
DANKE für … so vieles, auf das ich und auch mein Mann gerne zurückschauen. Wir 
durften in den vergangenen zwei Jahren tolle Menschen kennenlernen, die Ge-
meinde lebendig werden lassen. Durch Sie und Euch haben wir uns schnell zu-
hause gefühlt. 
Ab 1. März nächsten Jahres warten neue Herausforderungen und Chancen jenseits 
von Podelwitz und Wiederitzsch auf uns. 
Doch bis dahin freue ich mich noch auf eine gesegnete und fröhliche Adventszeit 
und einen guten Start in das neue Jahr mit Ihnen und Euch! 
Ihre/Eure Vikarin Jenny Beyer 
 
Abschied von Vikarin Jenny Beyer 
Als ich Jenny 2017 erstmals im Bezirksjugendkonvent kennen gelernt hatte, 
wusste ich noch nicht, dass Sie einmal Pfarrerin werden will und vor allem bei uns 
in der Gemeinde Ihr Vikariat erfolgreich absolvieren wird. Da sieht man mal, wo 
Gottes Wege überall hinführen. 
Dass ihr Vikariat etwas Besonderes ist, hat nicht zuletzt mit den äußeren Umstän-
den der Pandemie zu tun. Wer bei ihren Predigten dabei war konnte immer ein 
bisschen mehr aus ihrem eigenen Leben erfahren, da sie immer eine persönliche 
Begebenheit dazu erzählen konnte. Als keine Gottesdienste vor Ort möglich wa-
ren, hatten wir die Möglichkeit, die Gottesdienste online und in 360° zu erleben. 
Dafür war ich in dieser ungewissen Zeit sehr dankbar. Dazu auch einen herzlichen 
Dank an ihren Ehemann Constantin, der sie tatkräftig unterstützte und uns auch 
mit Lobpreisliedern erfreute. 
Ich weiß, dass es ihr ein persönliches Anliegen war, die Junge Gemeinde (JG) wie-
der ins Leben zu rufen und mit den damaligen Konfirmanden zu starten. Wie ich 
erfahren konnte, war dies auch dank moderner Technik im letzten Jahr weiterhin 

Foto:  Constantin Beyer 
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möglich, so dass sich die Gruppe noch mehr gefestigt hat. 
Ich denke, dass in dieser Zeit nicht nur unsere Gemeinde davon profitiert hat, 
sondern auch jeder Einzelne, der mit Jenny zu tun hatte. Daher werde ich sie mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verabschieden und wünsche in ihrer 
neuen Gemeinde ganz viele persönliche Erlebnisse, die sie in ihren Predigten mit 
ihrer Gemeinde teilen kann. Vielen Dank und Gottes Segen für den weiteren Le-
bensabschnitt. 
Tobias Kandler – im Namen des Kirchenvorstands 
 

 

Konzert zur Adventseröffnung 
 

Sonnabend, 27. November 2021, 18.00 Uhr 
in der zum Advent geschmückten Kirche Wiederitzsch 

 

Konzert mit dem Frauenchor Wolteritz e.V., Leitung Prof. Ines Mainz 
 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden Spenden für die Finanzierung des Konzertes und für 
den Erhalt der Wiederitzscher Kirche erbeten. 

 

 
 

Sonnabend, 4. Dezember 2021, 16.00 Uhr 
in der zum Advent geschmückten Kirche Podelwitz 

 

Adventskonzert mit „Con Moto“ 
einer Gruppe des Leipziger Kammerchor e.V., Leitung Andreas Reuter 

 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte für die Finanzierung des Konzertes und für 

den Erhalt der Podelwitzer Kirche erbeten. 
 

 
 

Vorweihnachtliche Musik und Lesungen 
 

Sonnabend, 11. Dezember 2021, 15.00 Uhr 
in der zum Advent geschmückten Kirche Wiederitzsch 

 

Herzliche Einladung zum traditionellen vorweihnachtlichen Kammermusik-
Konzert mit Familie Linde und Freunden. 

 

Katrin Arèlin, Sopran, Luise Rummel, Blockflöte, Siegbert Rummel, 
Lesung, Doris Linde, Viola da gamba und Cembalo, 
Hans-Peter und Andreas Linde, Violen da gamba 

 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte für die Finanzierung des Konzertes und für 

den Erhalt der Wiederitzscher Kirche erbeten. 
 

 
Weltgebetstag der Frauen „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
Unter dieser Überschrift haben Christinnen aus England, Wales und Nordirland den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2022 gemeinsam vorbereitet.  
Am Freitag, dem 4. März 2022, 18.00 Uhr, feiern wir zusammen mit der Rö-
misch-Katholischen Gemeinde in der Kirche St. Gabriel, Georg-Herwegh-Straße 
22, in Wiederitzsch. 
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  Getauft wurde: 
  Karl Fritz und Lotte Margarete Görlich, Andreas Peter Menge 
 

Zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden:  
  Roland und Martina Seidemann 

 
Christlich bestattet wurden: 

  Renate Schmidt, geb. Sterr, 77 Jahre 
    
 

Getauft wurden: 
Anton Wießner, Paul Michael Laskowski 
Annike Bloem Fuhrmann, Gerda Odilia Laskowski 
 
Konfirmiert wurden: 
Rickmer Ostendorf, Isabel Maite Christiane Fischer, Sellina Hoppe 
Luca Pfahl, Milena Wiegelmann, Carla Bina Marks 
Filona Probst, Fiona Gwendolyn Theuring, Anton Schwarz 
 
Kirchlich getraut wurden: 
Tobias und Sarah Kleine 
 
Christlich bestattet wurden: 
Erika Gottschlich, geb. Zerbian, 95 Jahre 
Hannelore Kamprad, geb. Franz, 82 Jahre 
Ute Kallenbach, geb Kirsch, 82 Jahre 
Jutta Müller, geb. Hilbert 
Jutta Englert, geb. Engeleiter, 95 Jahre 
Dr. Jürgen Schmidt, 85 Jahre 
Annegret Neumann, geb. Kühn, 79 Jahre 
 
Trauergottesdienst für Angehörige von 
Dr. Wolfgang Lingk, 77 Jahre 

 

 
Getauft wurde: 
Sitta Dorothea Hodaja Arndt,  
Greta Isabel Sorge, Ella Elise Sorge 
 
Christlich bestattet wurden:  

  Hildegard Maria Nokel, geb. Karpowski, 100 Jahre 
  Ursula Renate Nuhn, geb. Thiemig, 84 Jahre 
  Holger Lamm, 56 Jahre 
  Katharina Rausch, 88 Jahre 
  Lothar Reinhard, 88 Jahre 
  Annemarie Ilonka Krausz, geb. Taubert, 83 Jahre 
  Christa Gudrun Plohmann, geb. Uebe, 82 Jahre 
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Spenden für die Christuskirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43  
BIC:   GENO DED1 DKD 

                                    Verwendungszweck: RT 1810 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
BIC:   GENO DED1 DKD  
Bitte bei Verwendungszweck angeben:     
Ihre Kirchgeldnummer und Christuskirchgemeinde Eutritzsch: RT 1810 
 
 

 

Spenden für die Versöhnungskirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
 Empfänger:          Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43 
 BIC:           GENO DED1 DKD  
 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 
         Empfänger:   Kirchenbezirk Leipzig 
         IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
         BIC:            GENO DED1 DKD 
 
 
         Bitte bei Verwendungszweck jeweils angeben: RT 1910 

 

Spenden für die Kirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
         Empfänger:     Ev.-Luth. Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
 IBAN:             DE32 8605 5592 1149 0000 38 
 BIC:               WELA DE8L XXX 
oder 
 Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43 
 BIC:           GENO DED1 DKD 
 Bitte Verwendungszweck RT 1835 angeben. 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:     Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:             DE90 3506 0190 1620 4790 27 
 BIC:               GENO DED1 DKD 

 Bitte bei Verwendungszweck angeben:   
 Ihre Kirchgeldnummer und Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch: RT 1835 



 
 

 

 
Pfarrer Dr. Peter Amberg, Gräfestraße 18, 04129 Leipzig, Tel.: 0341/9029156, 
0178/7192817, Mail: peter.amberg@evlks.de, Sprechzeit Eutritzsch:  
Do. 17.00 – 18.00 Uhr im Gemeindebüro, Sprechzeit Versöhnungskirchgemeinde:  
nach Bedarf, auch Hausbesuch, nach telefonischer Anmeldung  
 

Pfarrer Stefan Zieglschmid, Stallbaumstr. 20, 04155 Leipzig, Tel.: 0341/24823674,  
Mail: zieglschmid@web.de, Sprechzeit nach Vereinbarung, auch Hausbesuch 
 

Pfarrerin Dorothea Arndt, Bahnhofstraße 10, 04158 Leipzig, Tel.: 0341/5217004, 
0177/4479680, Mail: dorotheaarndt@gmx.de, Sprechzeit in Podelwitz und Wiederitzsch 
nach Vereinbarung, auch Hausbesuch 
Vikarin Jenny Beyer, Mail: jenny.beyer@evlks.de 
Gemeindepädagogin Sabrina Weber, Tel. über Gemeindebüro, Tel.: 0341/9014195 
Mail: gemeindepaedagogin@versoehnungs-gemeinde.de 
 

Gemeindepädagogin Heike Thiel, Tel. über Gemeindebüros, Mail: heikethiel@freenet.de 
 

Kantorin Iva Dolezalek, Tel.: 0341/9029150, Mail: kg.leipzig_christus@evlks.de 
 

Kantor Christian Otto, Tel.: 0341/26303015, Mail: kantor@versoehnungs-gemeinde.de 
 

Friedhof Gohlis, Viertelsweg 44, 04157 Leipzig, Tel.: 0341/9110718 
 

Friedhof Podelwitz-Wiederitzsch, Mathias Funk, Tel.: 0172/9574089 

 
 
 
 

 
Christuskirchgemeinde 

 

Gemeindebüro und Kirche 
Gräfestraße 18 
04129 Leipzig 

 
 

Öffnungszeiten 
Di.   14.00–17.30 Uhr 
Mi.   09.00–12.00 Uhr 
Do.  14.00–16.00 Uhr 
Fr.    09.00–12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterinnen: 
Frau Lanzke und Frau Meyer  

 

Tel.:     0341/9029150 
Fax:     0341/9029155 

 

Mail: kg.leipzig_christus 
@evlks.de 

 

Beratung zu Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht; 
Sterbebegleitung  
Frau Meyer 
ines.meyer@evlks.de 

 
 

Kindergarten 
Leiterin: Frau B. Zschiedrich 
Seitengasse 2, 04129 Leipzig 

Tel.:     0341/9125150 
Fax:     0341/5910336 

 

Mosenthinstraße 1 
Tel.: 0341/90980552 

kita.leipzig_christus@evlks.de 

 
 

 
 
 

Versöhnungskirchgemeinde 
 

Kirche  
Viertelsweg/Ecke Franz-Meh-
ring-Straße, 04157 Leipzig 

 

Gemeindebüro 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Hans-Oster-Straße 16 
04157 Leipzig 

 

Öffnungszeiten 
Mi. 15.00–18.00 Uhr 
Do. 10.00–12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Katzfuß 

 

Tel.:      0341/9014195 
Fax:      0341/9128801 

 

Mail:  
kg.leipzig_versoehnung 

@evlks.de 
 

Hausmeister  
Herr Storch 

Tel.: 0151/17784877 
 

Kindergarten Hildegardstift 
Leiterin: Frau Gärlich           

 
Franz-Mehring-Str. 44 A, 

04157 Leipzig 
Tel.: 0341/91886574 
Fax: 0341/91076597 

 

kita.leipzig_versoehnung@ 
evlks.de 

 
 
 
 
 

Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch 

 

Gemeindebüro und Kirche  
Wiederitzsch 

Bahnhofstraße 10 
04158 Leipzig 

 

Öffnungszeiten 
Mo.  08.00–12.00 Uhr 
Do.  15.00–18.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     0341/5217004 
Fax:     0341/5255853 

 

Mail: kg.podelwitz_wiederitzsch 
@evlks.de 

__________________________ 
 

Gemeindebüro und Kirche  
Podelwitz 

Buchenwalder Straße 3 
04519 Rackwitz 

 

Öffnungszeiten 
Di.   14.00–18.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     034294/73174 
Fax:     034294/73175 

 


